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BÜRGERMEISTER DI PETER SCHOBESBERGER
Sprechstunde nach tel. Terminvereinbarung | Rathaus, 1. OG, Zimmer 2 
DW-214 oder DW -226 | buergermeister@voecklabruck.at

Bei allen Referentinnen und Refe-
renten Sprechtag nach telefonischer  
Vereinbarung!

AMTSDIREKTION
Stadtamtsdirektor
Mag. Karl Pöll |  DW-225 
karl.poell@voecklabruck.at

designierte Stadtamtsdirektorin
Mag. Birgit Zimmermann |  DW-204 
birgit.zimmermann@voecklabruck.at

FINANZVERWALTUNG
Leiterin Finanzabteilung
Mag. Ivanka Cvitic | DW-260
ivanka.cvitic@voecklabruck.at

Stellv. Leiterin Finanzverwaltung 
Abgabewesen und Vollstreckung
Birgit Hohl | DW-261
birgit.hohl@voecklabruck.at

BAUVERWALTUNG
Leiter Bauverwaltung
Ing. Herbert Till | DW-240
herbert.till@voecklabruck.at

Tiefbau
Thomas Dreiblmeier | DW-242
thomas.dreiblmeier@voecklabruck.at

Baurecht, Hochbau und 
Stadtkoordination
Dipl.-Ing. Katharina Mair | DW-241
katharina.mair@voecklabruck.at

Umwelt und Raumplanung
Dipl.-Ing. Katharina Schwarz | DW-333
katharina.schwarz@voecklabruck.at

Wassermeister
Heinz Hiptmair | +43 676 841 066 245
heinz.hiptmair@voecklabruck.at

Klosterstraße 9 | 4840 Vöcklabruck 
T +43 7672 760-0 | F DW-281 
www.voecklabruck.at

offizielle Eingaben bitte an 
M stadtamt@voecklabruck.at

Raumordnung | Tiefbau
Vizebürgermeister 
David Soucek-Hofmann
d.soucek@gmx.at

Finanzen| Energie
Vizebürgermeister Stefan Maier
+43 660 527 9622 
stefanmaier@drei.at

Wirtschaft | Tourismus| Hochbau
Stadträtin Dipl. Päd. Pia Kastner, BEd  
+43 676 7926064 
kastner.pia@asak.at 

Generationen| Wohnen
Stadtrat Thomas Pamminger
+43 676 650 24 22 
thpamminger@gmx.at

Kultur | Personal
Stadträtin SR Dipl. Päd. Judith Pichlmann
+43 664 265 97 87 
pichlmann@outlook.at

Sport | Gesundheit
Gemeinderätin Tanja Grander
+43 664 430 1756 
tanja.grander@icloud.com

Soziales | Bildung
Stadträtin Bianca Lindinger
+43 650 427 4427 
biancalindinger@gmx.at

Umwelt | Mobilität
Stadträtin Mag. Sonja Pickhardt-Kröpfel 
+43 664 500 14 71 
spickhardt@kroepfel.at

Integration | Asyl | Spielplätze
Gemeinderätin Petra Wimmer, MA 
+43 664 4300488 
p.wimmer@voecklabruck.org

Recht | Grund | Ordnung | Sicherheit
Stadtrat David Binder
+43 664 514 5289 
david.binder@aon.at

Prüfung
Gemeinderat Mag. Gerald Heinke
+43 676 5029 255 
gerald.heinke@neos.eu

In der Politik Im Rathaus
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ALLGEMEINE VERWALTUNG
Leiter Allg. Verwaltung, 
Stellvertretender Leiter Stadtamt
Ing. Christian Wimmersberger
DW-215 | christian.wimmersberger@
voecklabruck.at

Bildung
Genta Ukaj | DW-212
genta.ukaj@voecklabruck.at

Kultur, Galerie, Sport und Jugend
Ing. Alexander Schmid | DW-217
alexander.schmid@voecklabruck.at

Gesunde Gemeinde und Integration
Mag. Irene Kellermayr | DW-207
irene.kellermayr@voecklabruck.at

Leiter Stadtpolizei 
Gerald Klement | DW-401
gerald.klement@voecklabruck.at

Leiterin Standesamt
Petra Wimmer | DW-208
petra.wimmer@voecklabruck.at

Leiterin Bürgerservice
Mag. Gudrun Steiner | DW-230
gudrun.steiner@voecklabruck.at

Wohnungsangelegenheiten
Claudia Neudorfer | DW-220 
claudia.neudorfer@voecklabruck.at

Sozialangelegenheiten
Susanne Pichler | DW-234 
susanne.pichler@voecklabruck.at

ÖFFNUNGSZEITEN 

Mo. 08.00  - 12.30 Uhr
Di. 08.00  - 12.30 Uhr
Mi. 08.00  - 12.30 Uhr
Do. 08.00  - 18.00 Uhr
Fr. 08.00  - 12.30 Uhr

AMTSSTUNDEN

Mo. 07.00 - 12.00 Uhr | 12.30 - 17.00 Uhr
Di. 07.00 - 12.00 Uhr | 12.30 - 17.00 Uhr
Mi. 07.00 - 13.00 Uhr 
Do. 07.00 - 12.00 Uhr | 12.30 - 17.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.30 Uhr



@Rathaus Voecklabruck 
@rathaus_voecklabruck
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Liebe Vöcklabrucker,Liebe Vöcklabrucker,
liebe Vöcklabruckerinnen!liebe Vöcklabruckerinnen!

Mit dem Beginn des Frühlings starten mehrere wich-
tige Zukunftsprojekte in unserer Stadt. Die größte 
Freude macht mir der Baubeginn unseres Primär-
versorgungszentrums im Haus St. Klara der Fran-
ziskanerinnen. Am selben Areal werden zwei neue 
Krabbelgruppen eingerichtet. Bereits im Herbst wird 
jedes Kind in Vöcklabruck einen Krabbelstubenplatz 
bekommen. Sowohl bei der Gesundheit als auch bei 
der Kinderbetreuung arbeiten wir eng mit den Fran-
ziskanerinnen zusammen. Während der Sanierung 
der bestehenden Krabbelgruppen wurde gemein-
sam mit dem Bauhof der Stadt ein sehr einladendes 
Übergangsquartier im Mutterhaus eingerichtet.

Der Kindergarten „Am Pfarrerfeld“ wird am Pfarr-
hofareal mit einem Neubau realisiert. Gegen den 
Mangel an Hortplätzen am Bildungscampus prüfen 
wir eine provisorische Lösung, welche rasch für zu-
sätzliche Plätze sorgen soll. Die Kinder unserer Stadt 
verdienen die besten Bedingungen.

Durch Bürgerbeteiligung wollen wir die Vöcklabru-
cker Energiewende, trotz klammer Kassen, schnell 
vorantreiben. Eine PV- Anlage am Stelzhamer-Kin-
dergarten soll damit errichtet werden. Ich freue 
mich über eine aktive Beteiligung von Ihnen. Ihr Bei-
trag kann unserem Klima helfen.

Bei unserer Feuerwehr laufen die Planungsarbeiten 
zum neuen Feuerwehrhaus. Eine Bausteinaktion ist in 
Ausarbeitung. Für zehntausende freiwillige Stunden im 
Dienst der Allgemeinheit möchte ich mich bedanken. 
Ebenso gilt mein Dank den vielen Mitarbeiter:innen im 
Dienst der Stadt. Sie alle leisten unglaublich Großes, 
damit Vöcklabruck voranschreitet.

Auf eine gute Zukunft, 
Herzlichst Ihr

Bürgermeister Peter Schobesberger
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Neue Gesichter im Stadtrat
Seit der letzten Gemeinderatssitzung am 14. Dezember 2023 sind David Sou-
cek-Hofmann (ÖVP) neuer Vizebürgermeister und Pia Kastner (ÖVP) Stadträ-
tin. Wir stellen die beiden kurz vor:

STADTPOLITIK

David Soucek-Hofmann übernahm 
das Amt des Vizebürgermeisters von 
Dr. Elisabeth Kölblinger und steht 
auch dem Ausschuss für Raumord-
nung und Tiefbau als Obmann vor. 
Neue Stadträtin ist die bisherige 
Fraktionsobfrau Pia Kastner. Sie über-
nahm die Agenden Wirtschaft, Tou-
rismus und Hochbau.

Beide sind den Vöcklabrucker:innen 
bereits bekannt. Soucek-Hofmann 
meint: „Ich betrachte meine Rol-
le des Vizebürgermeisters als eine 
Verpflichtung, die Interessen der 
Bürger:innen zu vertreten, die Ge-
meinde voranzubringen und sicher-
zustellen, dass sie ein Ort ist, an dem 
alle Einwohnerinnen und Einwohner 
erfolgreich, sicher und zufrieden le-
ben können.“

Darüber hinaus hat sich der Mitarbei-
ter des Bezirksgerichtes eine Menge 
vorgenommen. Die Stärkung des 
Stadtkerns und die Sicherung von Ar-

Stadträtin Pia Kastner (ÖVP) und Vizebürgermeister David Soucek-Hofmann (ÖVP)

beitsplätzen in der Stadt stehen ganz 
oben auf seiner Prioritätenliste. Be-
sonders im Blick hat er außerdem die 
Kinder und deren Betreuung.

Die Pädagogin Pia Kastner ist Vorsit-
zende der Personalvertretung der 
Lehrer:innen und Direktor:innen der 
Allgemeinen Pflichtschulen im Bezirk 
Vöcklabruck. In diesem Amt ist sie An-
sprechpartnerin für Fragen und Anlie-
gen der Lehrerschaft der Region.

Die Mutter einer Tochter ist trotz ihrer 
Jugend bereits ein alter Hase im Ge-
meinderat, sie arbeitet schon seit 2015 
in verschiedenen Ausschüssen mit. Ihr 
ist ein wertschätzendes Miteinander 
ein großes Anliegen. „Man kann durch-
aus unterschiedlicher Meinung sein – 
aber wie sie kommuniziert wird, ist das 
Entscheidende!“

Durch Kastners Wechsel in den Stadt-
rat wurden die Agenden der VP-Frak-
tionsobfrau frei. Diese übernahm 
Katja Eder.

Informationen zu den Vertretern:
Auf unserer Homepage finden Sie 
alle Stadt- und  Gemeinderäte sowie 
die Ausschüsse und deren Mitglieder.

Öffentliche Zugänglichkeit der 
Gemeinderatssitzungen:
Das bedeutet, dass jede:r Bürger:in ein-
geladen ist, daran teilzunehmen und sich 
über die aktuellen Themen und Entschei-
dungen zu informieren. Bei jeder ersten 
Sitzung im Quartal können Bürger:innen 
Fragen an den Gemeinderat stellen. 

Wann finden die Gemeinderatssit-
zungen statt? Die Termine können Sie 
bequem auf unserer Website einsehen.

Tagesordnung und Amtstafel:
7 Tage im Voraus finden Sie die Tages-
ordnung auf der digitalen Amtstafel 
vor dem Rathaus, auf unserer Home-
page und in der Gem2Go-App.

Protokolle: Nach ihrer Genehmigung 
werden diese auf unserer Website ver-
öffentlicht. Hier können Sie nachlesen, 
welche Beschlüsse gefasst worden sind.

Gemeinderat Infos
Wollen Sie wissen, wie im Gemeinde-
rat Entscheidungen getroffen werden 
und wer für was zuständig ist?
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Pferdemarkt
Zur großen Freude - nicht nur der 
Reiter:innen - gibt es 2024 wieder 
einen Pferdemarkt – den 117. 

VERANSTALTUNG

Er findet am Samstag, 11. Mai, statt. 
Dabei erwarten die Besucherinnen 
und Besucher eine Reihe von Neue-
rungen.

Gewinnen Sie tolle Preise

Jedes Tombolalos gewinnt, denn je-
der Losinhaber bis 12 Jahre darf ein-
mal gratis Ponyreiten! Beim Schätz-
spiel lautet die knifflige Frage: Wie 
viele Kilo bringen der Bürgermeister 
und das Pony gemeinsam auf die 
Waage? Wagen Sie eine Schätzung 
und sichern Sie sich die Chance auf 
fantastische Gewinne!

Für die Kinder gibt es eine Hüpfburg 
und als weitere Attraktion chauffiert 
Wolfgang Etzer alle Interessierten mit 
der Kutsche durch die Stadt.

Die Organisatoren rechnen mit rund 
50 - 70 tierischen Teilnehmern und 
haben natürlich schönes Wetter vor-
bestellt.

ENERGIE

Investition
Die Stadt plant die Errichtung von 
PV-Anlagen mit Bürgerbeteiligung. 
Investieren Sie in den Klimaschutz. 

ENERGIE

PV-Anlage Hallenbad
Der größte Stromverbraucher der 
Stadt wurde zu einem beachtlichen 
Stromlieferanten umgerüstet. 

Die neue PV-Anlage auf dem Dach 
des Freizeitparks Vöcklabruck hat 
eine Leistung von 129 kWp und kann 
etwa 15 Prozent des Strombedarfs 
des Bades decken. Innerhalb von fünf 
Jahren wird sich die Investition amor-
tisiert haben.

Errichtet wurde die Anlage von der 
Firma SolaTec aus Regau, mit tatkräf-
tiger Unterstützung durch die Freiwil-
lige Feuerwehr und dem städtischen 
Bauhof bei der Montage.

Mit der erfolgreichen Installation 
der PV-Anlage setzen wir nicht nur 
ein Zeichen für erneuerbare Energi-
en, sondern investieren auch in eine 
nachhaltige Zukunft.

Um die Bevölkerung der Stadt in die 
Energiewende einzubinden, wurde 
ein Bürgerbeteiligungsmodell entwi-
ckelt. Menschen aus der Stadt, aber 
auch aus dem Bezirk Vöcklabruck, 
können mit ihrer Investition den Bau 
neuer Photovoltaikanlagen finanzie-
ren.

Die Stückelung der Sonnenbausteine 
beträgt € 1.000,-. Diese werden über 
eine Laufzeit von zehn Jahren zu je 
€ 120,- pro Jahr zurückbezahlt. Dies 
entspricht einer effektiven Verzin-
sung von rund 3,5% pro Jahr.

Die erste Anlage soll auf dem Stelz-
hamer-Kindergarten entstehen und 
eine Leistung von 36 kWp (Kilowatt-
Peak) haben. Weitere Anlagen sind 
in Planung und werden bei entspre-
chender Nachfrage realisiert.

Erraten Sie das gemeinsame 
Gewicht von 

Bürgermeister und Pony?

Bild oben li.: Stefan Maier (SPÖ), David 
Binder (FPÖ), Ursula Soriat (MFG), 
Gerald Heinke (NEOS); re.: Judith 
Pichlmann (ÖVP), Peter Schobesberger 
(SPÖ), Sonja Pickhardt-Kröpfel (GRÜNE)
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Baum dank Spende
Eine großzügige Baumspende berei-
chert den Stelzhamer-Kindergarten.

UMWELT

Die Stadtgemeinde Vöcklabruck be-
dankt sich herzlich bei der Firma 
Mairinger Transport-Logistik GmbH 
für die Spende eines Ahornbaumes. 

Dank solcher Partnerschaften kön-
nen wir die Lebensqualität in unserer 
Gemeinde weiter verbessern.

Die Pflanzung des Baumes wurde von 
den Mitarbeitern des Bauhofes der 
Stadt Vöcklabruck durchgeführt. 

Ein Zeichen für die Zukunft

Ob zur Beschattung von Straßen, als 
grüne Lunge in Parks oder als Beitrag 
zum Klimaschutz – jeder Baum zählt! 
Wenn auch Sie einen Teil dazu bei-
tragen möchten, damit unsere Stadt 
grüner und lebenswerter wird, dann 
kontaktieren Sie bitte unsere Um-
weltabteilung.

DI Katharina Schwarz 
M katharina.schwarz@voecklabruck.at 
T 07672 760 333 

UMWELT

10 Jahre Fairtrade
Seit einem Jahrzehnt trägt die Ge-
meinde stolz den Titel der Fairtrade 
Gemeinde.

Aktuell befindet sich eine neue Fair-
trade-Arbeitsgruppe in Entstehung, 
die die bereits bestehenden Bemü-
hungen weiter stärken und neue 
Impulse setzen soll. Es sind alle inter-
essierten Bürger:innen dazu aufgeru-
fen, sich aktiv an dieser Arbeitsgrup-
pe zu beteiligen und gemeinsam für 
eine gerechtere Welt einzutreten.

Möchten auch Sie Teil dieser bewe-
genden Initiative sein?

Dann melden Sie sich unter der Te-
lefonnummer 07672 760 333 (DI 
Katharina Schwarz), um weitere In-
formationen zu erhalten und sich für 
die Fairtrade-Arbeitsgruppe anzu-
melden.  

gefördert vom Klima- und Ener-
giefonds „Leuchttürme für resili-
ente Städte 2040“.

ZUSAMMENFÜHRUNG DER ERGEB-
NISSE & BEGUTACHTUNGSPHASE

PRÄSENTATION DER KLIMASTRATEGIE 
Juli 2024

KLIMARAT

P R O J E K T A B L A U F

UMSETZUNGSWORKSHOPS

KLIMASTRATEGIE
Die Erstellung der Klimastrategie 
geht in den Endspurt.

UMWELT

Nach vier Umsetzungsworkshops im 
Herbst bzw. Winter befindet sich die 
Stadt in der zweiten Phase der Maß-
nahmen-Priorisierung. 

Maßnahmencafé – 
Klimastrategie

Wann: 11. April 2024 
 17.00 – 19.00 Uhr
Wo: OKH - großer Saal 

Auf unserer Website www.voeckla-
bruck.at finden Sie alle Informatio-
nen zum Projekt.

Hier geht es darum, die bisher ge-
sammelten Maßnahmen auf ihre 
tatsächliche Umsetzbarkeit auf Ver-
waltungsebene, ihre Wirksamkeit für 
das Klima zu prüfen und in eine Pri-
oritätenliste einzureihen – also, was 
kann konkret umgesetzt werden und 
in welcher Reihenfolge?

Alle Interessierten sind herzlich zu 
dieser Veranstaltung eingeladen:
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Baubeginn
Der Startschuss für das erste Pri-
märversorgungszentrum in Vöckla-
bruck ist gefallen.

GESUNDHEIT

Nach erfolgreichen Verhandlungen 
mit der Ärzteschaft, der Ärztekam-
mer und der Gebietskrankenkasse 
steht fest: Das innovative Projekt 
wird mit drei Kassenarztstellen die 
hausärztliche Versorgung in der Regi-
on maßgeblich verbessern.

Das Primärversorgungszentrum, das 
in Zusammenarbeit mit den Franzis-
kanerinnen entsteht, wird auf dem 
Gelände beim St. Klara Alten- und 
Pflegeheims errichtet, wodurch ein 
teilweise leerstehendes Gebäude 
sinnvoll genutzt wird.

Geplant ist die Eröffnung Anfang 
2025. 

ZIVILSCHUTZ

StR David Binder, BGM Peter Schobesberger und FF-Kommandant Klaus Aichmair

Investition in Katastrophenschutz
Die Stadt hat erhebliche Investitionen in den Katastrophenschutz getätigt, 
um sicherzustellen, dass unsere Feuerwehr bestmöglich ausgestattet ist, um 
in Notfällen schnell und effektiv handeln zu können.

Jeder wünscht sich, von Katastro-
phen verschont zu bleiben. Doch für 
den Fall eines Hochwassers, eines 
Blackouts oder ähnlicher Großscha-
densereignisse ist die Stadt gerüstet.

50 Feldbetten sowie eine enspre-
chende Anzahl von Polstern und De-
cken, eine breite Palette an Werkzeu-
gen - vom Akkuschrauber bis hin zur 
Notbeleuchtungen - stehen im Fall der 
Fälle zur Verfügung. Außerdem wur-
den Mineralwasser und Lebensmittel 
angeschafft, damit ein 100-köpfiger 
Krisenstab zwei Tage lang versorgt 
werden kann.

Diese Ausstattung unterstreicht die 
Einsatzbereitschaft und die umfassen-
de Vorbereitung unserer Feuerwehr 
auf alle Eventualitäten und verdeut-
licht ihre unermüdliche Einsatzbereit-
schaft zum Schutz der Gemeinschaft.

Seitens der Stadt kümmert sich der 
Zivilschutzbeauftragte, Stadtrat Da-

DAVID BINDER
FPÖ
ZIVILSCHUTZBEAUFTRAGTER

vid Binder, gemeinsam mit Vertretern 
der Feuerwehr, der Stadtpolizei, der 
Politik und der Stadtverwaltung da-
rum, dass Vöcklabruck im Krisenfall 
weiterhin handlungsfähig bleibt.

Wenn man im Notfall zu überlegen 
beginnt, was man tun kann, ist es zu 

spät. 

Wichtig ist es, rechtzeitig Vorkeh-
rungen zu treffen, um im Krisenfall 

handeln zu können. Natürlich hoffen 
wir alle, dass so ein Krisenfall nie 

eintritt!

©Werkform Architektur

Foto oben: Generaloberin Sr. Angelika 
Garstenauer, Gesundheitsreferentin 
Tanja Grander, Bürgermeister DI Peter 
Schobesberger
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Neue Mitarbeiterinnen: Feierliche Angelobung
Ein wichtiger Schritt zum Dienstantritt ist die offizielle Angelobung beim Bür-
germeister. Der Bürgermeister Peter Schobesberger begrüßte vier neue Mit-
arbeiterinnen sehr herzlich. 

PERSONELLES

Das Team des Kindergartens am 
Pfarrerfeld wird seit Anfang Februar 
durch Claudia Fürtner verstärkt.

Die Rüstorferin ist pädagogische 
Fachkraft für die Sprachförderung 
und führt die Kinder auf spielerische 
Weise an mehr Sprachkompetenz he-
ran. Sie begleitet ihre Schützlinge im 

Peter Schobesberger, Claudia Fürtner, Kerstin Stelzhammer, Nicoleta-Raluca Farcau, Anita Gell

Vielen Dank, Josi!
Beim jährlichen Betriebsabend der 
Stadtgemeinde wird den neuen 
Pensionist:innen gedankt. 

Eine davon ist Josefa Mayer-Salamon, 
die im Schülerhort der Stadt arbeitete.

„Ich sehe dich – und hole dich ab, wo 
du gerade stehst“, war ihr Arbeitsver-
ständnis.

Mit ihrer liebevollen und spontanen 
Art konnte „Josi“, wie sie von den 
Kindern im Schülerhort der Stadt ge-
nannt wurde, alle Kinder so nehmen, 
wie sie sind. Sie begleitete und un-
terstützte sie auf ihrem Weg durch 
die Volksschulzeit. Ein besonderes 
Augenmerk legte sie auch auf die 
Einzelförderung und die besonderen 
Bedürfnisse einzelner Kinder.

Die letzten dreieinhalb Jahre vor ih-
rer Pensionierung unterstützte sie 
das Team des Schülerhortes als grup-
penführende Pädagogin. Mit 1. Jän-
ner 2024 verabschiedete sich Josi in 
ihre wohlverdiente Pension, die sie 
im eigenen Garten und bei Ausflügen 
in die Natur genießen wird. 

Josefa Mayer-Salamon mit Judith Pichlmann

ebenfalls willkommen im Team

Seniorenheim
Eva Nobis | DGKP | seit Jän.
Amira Karic | PFA | seit Jän.
Anita Gell | FSBA | seit Feb.

Reinigung
Branka Simic | VS1| seit Jän.
Kerstin Stelzhammer | SIMS| seit Feb. 
Nicoleta R. Farcau | Stelzh.Kiga| seit. Feb.

Kindergartenalltag und animiert mit 
speziellen Aktivitäten, etwa durch 
Bewegungsspiele.

Privat freut sie sich über ihre Familie 
und die Natur und reist gerne. Ihr Le-
bensmotto: „Das Leben ist zu kurz für 
irgendwann!“

Für das Schuljahr 2024/2025 suchen wir
für einezusätzliche Hortgruppe folgende Mitarbeiter:

Gruppenleitung für pädagogische Betreuung, pädagogische Assistenz 
und eine Assistenz für Integration.

Bereit, Teil unseres Teams in Vöcklabruck zu werd
en?

www.voecklabruck.at

Entdecken Sie die Karrieremöglichkeiten in unserem Stellenportal!

PERSONELLES



VÖCKLABRUCK INFORMIERT | 9 

Veranstaltungsmanagement wird neu aufgestellt
Zur Belebung der Veranstaltungskultur im Stadtzentrum wird hinter den Ku-
lissen viel getan. Aus der bisherigen Kultur & Freizeit GmbH und dem ehema-
ligen Stadtmarketing entsteht eine neue Gesellschaft.

TOURISMUS, KULTUR & FREIZEIT

Im Juni 2024 startet die neue Stadt- 
und Kultur GmbH ihre Arbeit für 
Vöcklabruck. Das Ziel ist klar: Die 
Veranstaltungen des Stadtmarke-
tings und die Veranstaltungen der 
Stadt sollen in einer Hand sein. Somit 
kann die neue GmbH operativ eigen-
ständig arbeiten und kreativ sein. 
Die neuen Geschäftsführung wird in 
der Sitzung des Gemeinderates am 
21. Mai 2024 beschlossen.

Besonders wichtig und gleichzeitig 
eine besondere Herausforderung 
für die neue Geschäftsführung wird 
es sein, alle Player in Vöcklabruck - 
insbesondere die der Innenstadt -  
unter einen Hut zu bringen. Das neue 
Setting ist auch notwendig, weil es 
durch die Zusammenlegung der Tou-
rismusverbände noch wichtiger sein 
wird, die finanziellen Mittel für den 
Tourismus in unserer Stadt zu halten.

Die „KUF alt“ wird geändert und ist 
in Zukunft unter dem Namen „KUF 

Bezirksinspektor
Neuer stellvertretender Dienststel-
lenleiter der Stadtpolizei ist seit 
1. Jänner Oliver Hasler.

STADTPOLIZEI

Der junge Polizist wurde zum Bezirks-
inspektor befördert, sein Kollege Do-
minik Sternbauer zum Revierinspektor. 

In Vöcklabruck sind die beiden 
freundlichen Polizisten bereits be-
kannt, die sich u.a. um die Schulweg-
sicherung und die Verkehrserziehung 
der Kinder kümmern.

Bezirksinspektor Hasler verstärkt 
die Stadtpolizei seit 2021. Dominik 
Sternbauer stieß im Mai des Vorjah-
res zum Team, blickt aber bereits auf 
sechs Jahre Exekutivdienst zurück. 
Der gebürtige Innviertler ist nach 
fünf Jahren in der Bundeshauptstadt 
wieder in seine oberösterreichische 
Heimat zurückgekehrt.

„Uns ist wichtig, dass wir für Ruhe, 
Ordnung und Sicherheit sorgen und 
uns auch um die kleinen Anliegen 
und Sorgen der Vöcklabrucker:innen 
kümmern“, sagt der Dienststellen-
leiter, Kontrollinspektor Gerald Kle-
ment.

v.l. Gerald Klement (Dienststellenleiter), Peter Schobesberger, Oliver Hasler, 
Dominik Sternbauer, Birgit Zimmermann

Immo GmbH“ für das Immobilien- 
und Gebäudemanagement zustän-
dig. Dazu gehören das Hallenbad, 
Sauna, Parkbad, Stadion und der 
Stadtsaal. Geschäftsführerin bleibt 
Sabine Gattinger.

Beide Gesellschaften sind 100-pro-
zentige Töchter der Stadtgemeinde 
Vöcklabruck.
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Trinkwasser
Bis zum Sommer 2025 wird der Hochbehälter auf dem Gerichtsberg einer um-
fassenden Sanierung unterzogen.

INFRASTRUKTUR

Damit auch während der Arbeiten 
die Versorgung mit Trink- und Lösch-
wasser gesichert ist, werden die bei-
den Kammern des Behälters – jede 
fasst 900 m3 Wasser – nacheinander 
saniert. Neben Betonarbeiten wird 
das maschinelle und elektrotechni-
sche Equipment zur Gänze erneuert.

Die Gesamtkosten sind mit rund 
€ 1,1 Mio. veranschlagt. Der Hochbe-
hälter auf dem Gerichtsberg bezieht 
das Wasser aus dem Tiefbrunnen der 
Stadtgemeinde. Er ist einer von vier 
Trinkwasserbehältern, die die Stadt 
und ihre Betriebe mit Wasser versor-
gen.

Unsere Wasserquellen
Die Wasserversorgung von Vöck-
labruck wird durch das Städtische 
Wasserwerk sichergestellt. Es belie-
fert alle Einwohner:innen der Stadt 
Vöcklabruck und versorgt außerdem 
die Ortschaften Oberthalheim und 
Strass, die zu Timelkam gehören.

Arbeiten im leeren Hochbehälter. Normalerweise reicht das Wasser bis zur Decke.

Das Versorgungsgebiet gliedert sich 
in drei Teile:

• VÖCKLA-AGER (Bereich Dürnau bis 
Kunz-Straße, Schöndorfer Plateau, 
Kirchberg, Strass u. Oberthalheim) 

• DIESENBACHQUELLE (Pfarrerfeld, 
Altmannsberg, Dörflstraße, Po-
schenhof)

• TIEFBRUNNEN (restl. Stadtgebiet)

Wasserwerte

Die aktuellen Trinkwasser-Prüfbe-
richte sind auf unserer Homepage 
unter Bauen / Infrastruktur / Wasser-
versorgung veröffentlicht. Die Was-
serbefunde werden vierteljährlich 
aktualisiert.

Die Wasserhärte (°dH - 
Grad deutscher Härte) finden Sie auf 
Seite zwei unter "Chemische Stan-
darduntersuchungen".

Energie virtuell speichern
Die Stadtgemeinde hat gemeinsam 
mit Schülern der HTL Vöcklabruck ein 
innovatives Projekt ins Leben gerufen.

Die Vöcklabrucker Energiegemein-
schaft ermöglicht es, Energieüber-
schüsse aus mehreren Sonnen-
kraftwerken zu unterschiedlichen 
Verbrauchern in der Stadt zu leiten.

Das Schülerprojekt sieht vor, die von 
den PV-Anlagen der Stadtgemeinde 
produzierte Sonnenenergie mittels 
einer virtuellen Trinkwasserbatterie 
effizient zu nutzen. 

Die Pumpen der Tiefbrunnen im 
Vöcklatal sollen Wasser in den Hoch-
behälter am Gerichtsberg pumpen, 
sobald überschüssige Sonnenenergie 
von den PV-Anlagen der Stadt vor-
handen ist. Diese innovative Lösung 
spart Kosten, indem sie den Netzbe-
zug reduziert.

Zwei Schüler der HTL Vöcklabruck 
untersuchen die Machbarkeit dieses 
Projekts und das Energiepotential.

KOOPERATION

Hier geht es d
irekt zu 

den Wasserbefunde
n

~75 kWh
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Heimathaus
Nach einer Renovierung wurde das Heimathaus in der Hinterstadt vor kur-
zem wiedereröffnet. Es beherbergt eine der größten Pfahlbausammlungen 
des Landes und eine große Schau zu Anton Bruckner.

HISTORISCHES

Das 500 Jahre alte Gebäude ist eines 
der ältesten der Stadt und ehemali-
ges Wohnhaus des Priesters der un-
mittelbar benachbarten Ulrichska-
pelle, der heutigen Stadtpfarrkirche. 
Daher trug es den Namen „Benefizi-
atenhaus“. Zwischenzeitlich wurde es 
als Wohnhaus genutzt, ehe es 1937 
zum Heimathaus umfunktioniert 
wurde.

Stadtgeschichte & Anton Bruckner

Das Erdgeschoß zeigt das Leben 
früherer Bauern mit Bauernstube, 
Rauchküche und landwirtschaftli-
chen Geräten. Im 1. Stock, wo ehe-
mals der Pfarrer wohnte, taucht man 
in das Leben wohlhabender Vöck-
labrucker Bürger und in die Bieder-
meierzeit ein. Außerdem finden sich 
hier zahlreiche Exponate zur Stadtge-
schichte, zu den Bauernkriegen mit 
Schwerpunkt Frankenburger Würfel-
spiel sowie Zunftzeichen. Ein eigener 

Freundschaftsbrücke
Nach den Planungsarbeiten geht 
es an den Neubau der Brücke zwi-
schen Vöcklabruck und Regau.

INFRASTRUKTUR

Vorbehaltlich einer positiven Förder-
zusage des Klimaaktifonds, soll die 
Brücke im Sommer 2024 fertig gestellt 
werden. 

Sie muss erneuert werden, weil an 
der Holzbrücke – sie wurde ursprüng-
lich für die Landesgartenschau im Jahr 
2007 errichtet – irreparable Schäden 
an den tragenden Säulen entstanden 
sind. Deshalb kann die Sicherheit für 
die Benützung der Brücke nicht mehr 
gewährleistet werden. 

Die neue Brücke besteht aus einem 
einzigen Fertigteil, das aus glasfaser-
verstärktem Kunststoff hergestellt ist. 
Mit Beginn des Neubaues wird die  
alte Brücke abgerissen.

Die Baukosten werden auf rund  
€ 220.000,- geschätzt und im Verhält-
nis 50:50 zwischen der Stadt Vöckla-
bruck und der Marktgemeinde Regau 
aufgeteilt.

Plan der zukünftigen Freundschaftsbrücke

Bruckner-Raum mit vielen Original-
dokumenten ist dem „Genius loci“ 
gewidmet.

Im Obergeschoß findet man eine 
reichhaltige Sammlung zur Pfahlbau-
zeit an Attersee und Mondsee.

Von Mitarbeiter des Bauhofes wur-
den die Stiege in den 2. Stock erneu-
ert und weitere Spuren, die der Zahn 
der Zeit an dem Gebäude hinterlas-
sen hat, beseitigt.  

Öffnungszeiten Heimathaus

Okt. bis April | Mi. 10.00-12.00 Uhr

Mai bis Sept. | Mi.,Sa. 10.00-12.00 Uhr

Führungen gerne nach telefonischer 
Voranmeldung.

Tourismusbüro Vöcklabruck 
T 07672 26644

Helmut Kasbauer 
T 0676 84 10 66 239
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Befragung "Station4 All"
Für ein Forschungsprojekt an der 
TU-Wien in Zusammenarbeit mit der 
ÖBB wird um Ihre Mithilfe gebeten.

MOBILITÄT

Im Anschluss an das Forschungspro-
jekts "Station4All" wird eine umfang-
reiche Umfrage gestartet, um die 
Bedürfnisse verschiedener Personen-
gruppen in Bezug auf Bahnhofinfra-
strukturen zu erfassen.

Das Hauptziel dieses Projektes besteht 
darin, die Service- und Dienstleistungs-
qualität an Bahnhöfen zu steigern. In 
Vöcklabruck wäre besonders auf die 
Parkplatzsituation (P&R) hinzuweisen. 

Am hiesigen Bahnhof wurden be-
reits Befragungen durchgeführt. Nun 
wird um die digitale Teilnahme ge-
beten. Der QR-Code für den Zugang 
zur Online-Umfrage ist oben im Bild 
zu finden. Mit einem Scan des Codes 
mittels Smartphone oder Tablet ge-
langen die Teilnehmer direkt zur Um-
frage. Alle Daten werden anonymi-
siert ausgewertet.

Die Forschungsgruppe bedankt sich 
bereits im Voraus für die wertvolle 
Mithilfe.

digitales Vöcklabruck
Ende Dezember wurde neben dem 
Eingang zum Rathaus die digitale 
Amtstafel installiert. 

BÜRGERSERVICE

Auf dieser sind sämtliche Informationen 
der Stadt rund um die Uhr abrufbar.

Vöcklabruck-App 'Gem2Go'

Ein weiteres Instrument, das den 
Zugang zu städtischen Informatio-
nen erleichtert, ist die Gem2Go App. 
Diese völlig kostenlose Smartphone-
Applikation bietet eine Fülle an Funk-
tionen. Mit dieser App können Sie 
jederzeit und von überall auf alle In-
formationen zugreifen, sich per Push-
Benachrichtigungen über aktuelle 
Entwicklungen informieren lassen, 
den Veranstaltungskalender einse-
hen, ihren individuellen Müllkalender 
abrufen und Erinnerungsfunktionen 
nutzen.

Facebook, Instagram & Co

Viele Informationen werden auch in 
den Socialen Medien geteilt. Folgen 
Sie uns auf Facebook, Instagram und 
LinkedIn. Sie finden uns unter dem 
Namen ‚Rathaus Vöcklabruck‘.

BEFRAGUNG
Attraktivieren    Beleben    Verändern

meiner, deiner,meiner, deiner,
UNSER BAHNHOF!

bi
t.l
y/
3H

m
8o

8j
Diese Umfrage ist ein wichtiger Bestandteil 
des Forschungsprojektes „Station4All“ 
und soll die unterschiedlichen Bedürfnisse 
verschiedener Personengruppen an Bahn-
höfen statistisch erfassen. 

Das Ziel ist es, die Service- und Dienst-
leistungsqualität an Bahnhöfen zu 
verbessern.

Gratulation DDDr. Franz Satzinger 

Auszeichnung
DDDr. Franz Satzinger ist Spezialist 
für Geschichte – und er hat selber 
Geschichte geschrieben: 

Nach drei Doktor-und zwei Magis-
tertiteln hat Franz Satzinger nun mit 
88 Jahren an der Universität Salzburg 
noch einen Bachelor in Philosophie 
mit Auszeichnung abgelegt.

Geschichte und Theologie sind seit 
langem die Steckenpferde des pro-
movierten Juristen, der 35 Jahre lang 
Stadtamtsdirektor von Vöcklabruck 
war. Zudem ist er einer der Gründer-
väter des Kabelfernsehens in Vöckla-
bruck und zeichnete viele Jahre für 
die Programmgestaltung im Stadtsaal 
verantwortlich.

Mit seinem jüngsten Titel will DDDr. 
Satzinger jetzt seine akademische 
Laufbahn beenden.

Bürgermeister Peter Schobesberger 
gratulierte: „Franz Satzinger verkör-
pert lebenslanges Lernen. Mit sei-
nem neuesten Studienabschluss ist 
er ein Vorbild für uns alle.“

GRATULATION
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Power Girls
Die „Power Girls“ sind Mädchen 
aus der SIMS, die sich besonders für 
Technik interessieren.

MITTELSCHULE (SIMS)

Im Rahmen der unverbindlichen 
Übung „Mädchen in der Technik“ an 
der Sport- und Integrationsschule in 
der Scherer-Straße wird den Mädels 
von ihrer Lehrerin Heike Weidinger 
eine Reihe von Unternehmungen an-
geboten.

So waren sie auch in die HTL Vöck-
labruck eingeladen. Dort konnten 
die jungen Damen umfassend in die 
Schule und ihr Ausbildungsangebot 
schnuppern. In den Werkstätten der 
Schule wurden Schaltkreise gebaut, 
der eigene Name mit dem Laserdru-
cker auf einen Handyhalter gedruckt 
und in der Schmiede traten die Mä-
dels den Beweis an, dass sie ihren 
Namen „Power Girls“ zu Recht tra-
gen. 

Der abwechslungsreiche Vormittag 
schloss mit dem Fazit: “Wir gehen 
nach der vierten Klasse in die Tech-
nik!”

Besuch in der HTL Vöcklabruck

YOLO - You only live once
Das Projekt „Ernährungskompe-
tenzen für Jugendliche stärken“ hat 
nun ein Logo. 

Per Voting wurde das Siegerlogo 
für das Projekt gekürt. Die meisten 
Stimmen bekamen die Kreationen 
von Eva Lechner (bestes Bild), Leonie 
Thanner und Lara Zandonella (bestes 
Logo). Alle drei sind Schülerinnen der 
Don Bosco-Schulen Vöcklabruck. Un-
terstützt wurden sie von den beiden 
Pädagoginnen Susanne Binder und 
Catharina Mayr-Stritzinger.
Natürlich wurden die drei Siegerin-
nen vor den Vorhang geholt und im 

Rathaus von Bürgermeister 
Peter Schobesberger emp-
fangen.
Das Logo wird das Projekt in 
Zukunft begleiten – mit dem 
Slogan „YOLO – leb xund“. 
Das Ernährungsprojekt der 
Gesunden Gemeinde Vöck-

labruck bietet Jugendlichen alltags-
taugliche Hilfestellung zum Thema 
und wird vom Land OÖ gefördert.

Preisübergabe an die Schülerinnen 

GESUNDE GEMEINDE & JUGEND

Bis 21.00 Uhr erwartet alle Interes-
sierten ein abwechslungsreiches Pro-
gramm.

Erkunden Sie die Stadtbibliothek

Es lohnt sich auch, bei einem Schätz-
spiel mitzumachen – als Gewinn 
winkt eine Jahreskarte. Wissbegie-
rige Kids können sich bei einer digi-
talen Schnitzeljagd mit der App „Ac-
tionbound“ ins Zeug legen.

Wer sich an diesem Abend als Neu-
kunden anmeldet, dem wird die 
Anmeldegebühr geschenkt.
Überdies gibt es ein kleines Buffet.

In der Biblothek der kath. Pfarre:
Krimi-Spieleabend für Jugendli-
che & Erwachsene ab 18.00 Uhr.
Kinderprogramm „Wir reisen 
zum Mond und zu den Sternen“ für 
Kinder im Schulalter zwischen 17.00 
Uhr und 18.00 Uhr. (bitte um  Anmel-
dung unter T 0699 121 262 84).

Nachts in der Bibliothek
Am 26. April kann man die Stadtbi-
bliothek und die Bücherei im Pfarr-
hof einmal nachts erkunden. 

BIBLIOTHEKEN
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Verkehrter Tag
Am diesjährigen Rosenmontag wag-
te der Kindergarten am Pfarrerfeld 
ein unkonventionelles Abenteuer.

KINDERGARTEN AM PFARRERFELD

Er tauschte mit dem benachbarten 
Pfarrcaritas-Kindergarten die Räume.
Statt sich in gewohnter Umgebung zu 
tummeln, erkundeten die Kinder ein 
ganz neues Umfeld.

Die Augen der Kinder strahlten vor 
Aufregung, als sie den anderen Kin-
dergarten betraten. Die Möglichkeit, 
neue Spielbereiche zu entdecken und 
mit neuen Spielmaterialien zu expe-
rimentieren, begeisterte sie. Das un-
gewöhnliche Erlebnis erwies sich als 
großer Erfolg.

Die Kinder vom Kindergarten am Pfarrerfeld erforschen den Nachbarkindergarten

Im bunten Blumenland
Am Faschingsdienstag verwandelte 
sich der Kindergarten in ein farben-
frohes Blumenparadies. 

STELZHAMER-KINDERGARTEN

Unter dem Motto "Im bunten Blu-
menland" schlüpften die Kindergar-
tenpädagoginnen in die Rolle der 
Gärtnerinnen, während jede Gruppe 
als eine andere Blume erschien - von 
Margeriten über Veilchen bis hin zu 
Gerbera und Rosen. Die Kostüme 
wurden gemeinsam gebastelt, wo-
bei besonders die Kopfbedeckungen 
im Fokus standen. Nebei lernten die 
Kinder spielerisch die verschiedenen 
Blumen kennen. 

Der geplante Umzug musste auf-
grund der Wetterbedingungen ab-
gesagt werden, dennoch fand die Fa-
schingsparty in der Halle statt. Dort 
feierten alle Kinder mit einer fröhli-
chen Polonaise, Spielen, Tänzen und 
dem fröhlichen Blumenlied. Zudem 
wurden lustige Wettkämpfe veran-
staltet, die für jede Menge Spaß und 
Gaudi sorgten.

Sonnenblumen 

AK-Ferienspaß
Die Arbeiterkammer bietet im Som-
mer wieder den actionreichen Feri-
enspaß an.

SOMMERBETREUUNG

Das Angebot richtet sich an Schulkin-
der, die im Schuljahr 2023/24 eine 
Volksschulklasse besucht haben. Der 
AK-Ferienspaß ist jeweils nur für eine 
ganze Woche buchbar. Für Kinder 
von AK-Mitgliedern ist das Angebot 
kostenlos. Für alle anderen Kinder 
kostet die Woche 250 Euro. Das Mit-
tagessen ist im Preis inkludiert.

Zwei Termine stehen zur Auswahl: 
19. bis 23. August 2024
26. bis 30. August 2024
Die Kinder werden von Montag bis Don-
nerstag jeweils von 7.30 bis 17.00 Uhr 
und am Freitag von 7.30 bis 14.00 Uhr 
von Pädagoginnen betreut.

Anmeldung

Bis 15. April 2024 ist eine Anmeldung 
unter folgendem Kontakt möglich:

M  ferienspass@vhsooe.at oder 
T 0676 845 500 700 
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KINDERBETREUUNG

Neubau errichtet, in dem Platz für  
zusätzliche Kindergarten- und Krab-
belgruppen geschaffen wird. Ange-
strebt ist eine Kooperation mit der 
Gemeinde Pilsbach.

Zusätzliche Hortgruppe ab Septem-
ber geplant

Aufgrund der vollen Wartelisten 
plant die Stadt die Errichtung einer 
zusätzlichen Hortgruppe (in Contai-
nern) beim Bildungscampus.

"Kinderbetreuung und Bildung haben 
in Vöcklabruck höchste Priorität. Wir 
wollen zu den Besten gehören. Viel 
wurde erreicht, aber die Nachmit-
tagsbetreuung für Schüler benötigt 
noch einen deutlichen Ausbau" be-
tont Bürgermeister Schobesberger.

Neue Angebote / Kindergarten-Ausbau
Vöcklabruck schreitet zügig voran in Sachen Kinderbetreuung. Beim katho-
lischen Pfarrhof wird ein neuer Kindergarten entstehen. Außerdem werden 
von den Franziskanerinnen zwei neue Krabbelgruppen geschaffen.

Am Standort an der Salzburger Stra-
ße   werden leerstehende Räum-
lichkeiten umgebaut und die beiden 
bestehenden Krabbelgruppen der 
Franziskanerinnen modernisiert. Die 
Kosten für den Umbau in Höhe von ca. 
€ 820.000,- übernimmt die Stadtge-
meinde. Die bestehenden Gruppen 
werden während der Bauarbeiten im 
Mutterhaus Unterschlupf finden, die 
Kosten dafür sind mit etwa € 50.000,- 
veranschlagt.

Die Verträge sind bereits genehmigt, 
der Finanzierungsplan ist vom Land 
geprüft und in der Gemeinderatssit-
zung am 29. Januar beschlossen.

Kindergarten  beim Pfarrhof

Ein bedeutendes Mehrangebot an 
Betreuungsplätzen wird durch einen 
neuen Kindergarten beim Pfarrhof 
geschaffen. In einer ersten Aus-
baustufe wird durch die Stadt ein 

Die Entdeckung der Frühlingsboten 
im Garten des Kindergartens wurde 
mit kreativen Bastelaktionen gefei-
ert. Die Kinder ließen sich von den 
Schneeglöckchen inspirieren und 
gestalteten eigene Kunstwerke. Das 
Thema "Frühblüher" wurde zudem 
mit Hilfe von Sachbilderbüchern, lus-
tigen Fingerspielen und fröhlichen 
Liedern spielerisch erarbeitet und 
vertieft.

Der Pestalozzi-Kindergarten legt 
großen Wert darauf, den Kindern 
die Natur und ihre Jahreszeiten nä-
herzubringen. Die Entdeckung der 
Schneeglöckchen war nicht nur ein 
spannendes Erlebnis, sondern auch 
eine Gelegenheit, den Kindern die 
Schönheit und Vielfalt des Frühlings 
zu vermitteln.

Frühlingssuchen
Die Kinder haben sich gemeinsam 
auf die Suche nach den ersten Früh-
lingsboten gemacht - mit Erfolg!

PESTALOZZI- KINDERGARTEN

Das erste Schneeglöckchen im Garten

Gebastelte Schneeglöckchen 
schmücken den Pestalozzi-
Kindergarten.

Margeriten
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Die Hüften schwingen
Im Städtischen Seniorenheim ließ 
man es sich nicht nehmen, den Ro-
senmontag würdig zu feiern. 

STÄDT. SENIORENHEIM

Bei Kaffee, Krapfen und Würsteln 
waren die Bewohnerinnen und Be-
wohner bester Stimmung. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgte 
in bewährter Weise Harry Übleis.
Dabei wurde viel getanzt und ge-
lacht. Eingestellt hatte sich sogar ein 
„waschechter“ Kardinal, der sich als 
Bürgermeister Peter Schobesberger 
entpuppte. Zur großen Freude der 
Feiernden gab es auch eine Tombola.  

Die Mitarbeiter:innen des Senioren-
heims haben - wie immer - keine Mü-
hen gescheut, um den Senior:innen 
einen schönen Nachmittag zu be-
scheren.

Maria Fellner und Hans Rogar

Rund € 600.000,- nimmt die Stadt in 
die Hand, um für die Seniorinnen und 
Senioren eine angenehme Raumtem-
peratur zu schaffen. Die bestehende 
Lüftungsanlage wird künftig auch zur 
Kühlung eingesetzt.

Die Planungsarbeiten wurden an das 
technische Büro Wiesauer vergeben. 
Im Spätsommer soll die Umrüstung 
erfolgen. 

Heißen Sommern können Bewoh-
ner:innen und Personal dann künftig 
mit kühlem Kopf entgegensehen.

Sommerhitze ade
Im Seniorenheim kündigt sich ein 
Quantensprung an: Das Gebäude 
wird gekühlt.

STÄDT. SENIORENHEIM

Mobilitätserhebung
Das Land Oberösterreich hat im Jahr 
2022 eine umfassende, landesweite 
Verkehrserhebung durchgeführt.

MOBILITÄT

Der Anteil der Fußgänger und des 
Radverkehrs ist im Gebiet Attnang-
Puchheim, Regau und Vöcklabruck 
leicht gestiegen. Im Vergleich zu den 
Bezirkswerten zeigt unsere Region 
eine überdurchschnittliche Verbesse-
rung im Hinblick auf das nachhaltige 
Mobilitätsverhalten der Bewohnerin-
nen und Bewohner.

Wir werden weiterhin bestrebt sein, 
diese Trends zu unterstützen und 
die Infrastruktur für alternative Ver-
kehrsmittel zu verbessern, um eine 
nachhaltige und lebenswerte Umge-
bung für alle zu schaffen.

Stabauer Franz 
und Irmgard Ecker

Velobruck das Radcafe

Die Radlobby Vöcklabruck lädt mit “Velobruck” herzlich zum nächsten Rad-
Café am 26. April '24, 17.00 Uhr, beim OKH Vöcklabruck ein. 

"Velobruck" möchte der wachsenden Radszene in Vöcklabruck ein Zuhause 
geben und gleichzeitig die Möglichkeit bieten - in Form einer kleinen Selbsthil-
fewerkstatt - das eigene Rad besser kennenzulernen und kleinere Reparaturen 
selbstständig durchzuführen. Nähere Infos unter www.okh.or.at

Aufteilung der Wege nach Hauptverkehrs-
mittel Entwicklung im Vergleich 2012 und 
2022 im unten angeführten Gebiet.

Mischform MIV-ÖV
ÖV - Öffentlicher Verkehr
MIV - Motorisierter Individualverkehr
Fahrrad
zu Fuß

1,7% 1,4%
8,4 %

63,7 %

7,1 %

19 %

7,5 %

64,6 %

7,2 %

19,3 %

2012 2022
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Mosaik hilft in der Schule und beim Wohnen
Im Auftrag der Stadt Vöcklabruck leistet das Mosaik, eine Einrichtung des So-
zialzentrums, vielfache Integrationsarbeit. Der Schwerpunkt lag im Jahr 2023 
in den Bereichen Schule und Wohnen.

INTEGRATION

Fünf Integrationshelferinnen an der 
Stadtschule Scherer-Straße und eine 
Integrationshelferin in der Pestalozzi-
Schule lasen, rechneten und schrie-
ben mit einzelnen Kindern und dol-
metschten im Unterricht. Insgesamt 
wurden 1520 Stunden geleistet – der 
bisher höchste Wert seit dem Start 
des Angebotes im Jahr 2017. Im Au-
gust wurde zudem eine Ferienlern-
betreuung angeboten. 17 Volksschul-
kinder vertieften unter der Anleitung 
der Pädagoginnen Dalia Ganjo und 
Christina Huemer an drei Vormitta-
gen pro Woche ihre Deutschkennt-
nisse. Außerdem organsierte das 
Mosaik in Kooperation mit dem Ins-
titut Interkulturelle Pädagogik zwei 
„Mama lernt Deutsch“-Kurse inklusi-
ve Kinderbetreuung.

Das Angebot der Wohnungsvermitt-
lung und Einzugsbegleitung wurde 
2023 von insgesamt 122 Personen (64 
Haushalten) genutzt - ebenfalls der 

Gemeinsames Lernen

20 min Gratisparken
Es gibt eine erfreuliche Neuigkeit 
für alle, die kurzfristige Besorgun-
gen erledigen müssen. 

MOBILITÄT

Die Bedürfnisse der Konsument:innen 
und Besucher:innen standen im Mittel-
punkt der Entscheidung, dass  20 Minu-
ten Gratisparken eingeführt wurden.
Die Regelung ist einfach: Die ersten 
20 Minuten des Parkens sind gratis, 
jedoch ist es erforderlich, einen Park-
schein am Automaten zu ziehen, der 
als Nachweis dient.
Sie können auch bequem das Han-
dyparken verwenden mit der App Ea-
sypark oder Parkster. 

Sommerfußgängerzone 
von 01.Mai bis 30. September '24
Von 12.30 Uhr bis 24.00 Uhr verwan-
delt sich der obere Bereich des Stadt-
platzes wieder zur „Sommer-Fuzo“ 
und ist für Fahrzeuge, ausg. Rad-
fahrer, gesperrt. Diese Maßnahme 
ermöglicht es den Besucher:innen, 
ohne Rücksicht auf den Verkehr, zu 
flanieren und die Annehmlichkeiten 
unserer Stadt in vollen Zügen zu ge-
nießen.

höchste Wert seit dem Start vor sechs 
Jahren. 50 Haushalte wurden mindes-
tens ein halbes Jahr lang begleitet. 

Neu dazugekommen ist im Februar 
2023 das Projekt „Auf gutes Mitein-
ander“ im Stadtteil Dürnau mit dem 
Ziel, Berührungsängste abzubauen 
und Konflikte erst gar nicht aufkom-
men zu lassen. Das Mosaik wird aber 
auch aktiv, wenn Konflikte zu eska-
lieren drohen. „Die Zusammenar-
beit mit den Wohnbauträgern ISG, 
LAWOG, Familie und BRW war sehr 
gut“, berichtet Mosaik-Leiter Stefan 
Hindinger. 

2024 setzt das Team des Mosaik sei-
ne bewährte Arbeit fort. Den gesam-
te Jahresbericht finden Sie auf unse-
rer Website www.voecklabruck.at / 
Integration.

mosaik integration

Gmundner Straße 69 |  T 07672 75145 
M integration@sozialzentrum.org 

Foto: ©Mosaik

Zusammenkommen in der Dürnau
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Aktuelle Gemeindegebühren im Überblick
Der Gebühren- und Abfallgebührenkatalog 2024 wurde am 14. Dezember 
2023 vom Gemeinderat beschlossen. Diese Übersicht gibt einen Einblick 
in die wichtigsten Gebühren und Abgaben. Für eine detaillierte Übersicht 
aller Gebühren empfehlen wir einen Besuch auf unserer Website, wo der 
gesamte Gebührenkatalog online abrufbar ist: www.voeckabruck.at/Rat-
haus

KINDERGARTEN

Mittagessen* 4,50
Werkbeitrag /Jahr 80,00
Gastbeitrag /Monat 345,00

KRABBELSTUBE

Mittagessen* 4,00
Jausenbeitrag /Monat 12,00
Werkbeitrag /Jahr 60,00

Gastbeitrag /Monat 586,00
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LEGENDE
Gebühren haben sich zum Vorjahr 
gesenkt       erhöht      sind gleich       
wurden dem Index angepasst

HUNDEHALTUNG

Hundeabgabe /Jahr 63,00

Hundemarke 4,00

HORT

Werkbeitrag /Jahr 80,00
Gastbeitrag /Monat 295,00

MITTELSCHULE

Nachmittagsbetreuung 1-2 Tage 24,00
Nachmittagsbetreuung 3-4 Tage 39,00
Schülerausspeisung* 5,20

GANZTAGESSCHULE

2 Tage 82,00
3 Tage 111,00
5 Tage 148,00

BILDUNGSCAMPUS

Mittagsbetreuung /Tag 24,50

Reduzierung der Gebühren in der 
Betreuung von Kinder von 0 bis 6 

Jahren

KANAL- & WASSERGEBÜHREN

   Wasserbezugsgebühr 1,49/m³
   Kanal-B.Gebühr 3,94/m³

Zählergebühr 3-10m3 /Monat 1,56
Zählergebühr 10-50m3/Monat 4,90

Vöcklabruck hat die niedrigste Kanalbenützungs- 
und Wasserbezugsgebühr im Vergleich zu den 
umliegenden Gemeinden. Nach der Senkung 2023 
bleiben diese auch 2024 gleich. Die Wasser- und 
Kanalbereitstellungsgebühren blieben ebenfalls 
gleich und wurden nicht erhöht. 

Tonne 60l 4 Wochen 36,37
Tonne 120l 4 Wochen 53,34
Tonne 120l 2 Wochen 82,43
Abfallsack 110l 4,00

Die Abfallgebühren für 240l, 660l und 
1.100l Container entnehmen Sie bitte der 
Gebührenordnung.

ABFALLGEBÜHREN (Restmüll, Biotonne, Altpapier & 
Gelber Sack) nach Entleerungsintervall pro Quartal
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AUFBAHRUNGS- AUSSEGNUNGSHALLE

Benutzung der Aufbahrungs- 
& Aussegnungshalle 
- bis höchsten 3 Tage /Koje u. Begräbnis 
- über 3 Tage /Tag

 
 

232,80 
103,20

Benutzung Aussegnungshalle alleine /
Begräbnis

 
124,80

Trauermusik vom Tonband /Begräbnis 21,60
Benützung Leichenkühlzelle /Tag 67,20

URNENFRIEDHOF

Wandnische 2 Urnen, Dauer 10 Jahre 1.401,00
Verlängerung 5 Jahre (vorher 615,00) 140,00
Wandnische 4 Urnen, Dauer 10 Jahre 2.048,00
Verlängerung 5 Jahre (vorher 906,00) 172,00
Erdgräber 4 Urnen, Dauer 10 Jahre 280,00
Verlängerung 5 Jahre 140,00
Baumbestattung, Dauer 10 Jahre 172,00
Überstellung Urne in Sammelgrabstelle 25,00
Beisetzungsgebühr für jede weitere Urne 142,00

SCHAUKÄSTEN/VITRINEN

in den Unterführungen 
ausgenommen Stadtplatz 

 
67,20

gesamter Gebührenkatalog
online www.voecklabruck.at

SAALMIETE LANDESMUSIKSCHULE

Für Vöcklabrucker Vereine 200,00
Kommerzielle Nutzung & 
Fremdmieter

530,00

Die Büchereigebühren 
sind 2023 nicht erhöht 
worden, eine Anpas-
sung 2024 war nötig.

STADTBIBLIOTHEK

Jahreskarte Erwachsene 29,00
Jahreskarte Kinder 13,00
Jahreskarte Familie 36,00
Überziehungsgebühr 
pro Medium und Öffnungstag

 
0,60

Einschreibgebühr 2,90
Leihgebühren:
Buch für Erwachsene 1,30
Kinder- und Jugendbuch 0,50
Zeitschrift 0,60
Brettspiel 2,40
CDs, Tonies & DVDs 3,00

SENIORENHEIM

Essen auf Rädern* /Wochentag 8,94
Essen auf Rädern* /So.&Feiertag 9,27
Essen Externe /Wochentag 8,35
Essen Externe /So. & Feiertag 8,68
Betreuungszuschlag 
Betreubares Wohnen

55,00

Einzelbettzimmer Seniorenheim 134,71
Kurzzeitpflege bei aktuellem PG-Bescheid 150,87
Kurzzeitpflege ohne PG-Bescheid 187,73
Tagesbetreuung/Tag | 77,51 + 1/50 d. Pflegegeldes

Taxifahrt Tagesbetreuung hin & retour 
bis 10 km 
bis 20 km 
bis 30 km

 
13,20 
25,30 
38,50
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Bericht Ü1
Bericht Cliffhänger

BERICHT KATEGORIE

Bericht Fließtext

Bild Untertitel

Bericht Fließtext

Bericht Ü1
Bericht Cliffhänger

BERICHT KATEGORIE

Bericht Fließtext

Bild Untertitel

Bericht Ü1
Bericht Cliffhänger

BERICHT KATEGORIE

Bild Untertitel

www.asak.at

Werbung
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Neueröffnung

Am 3.1.2024 hat Claudia Weinberger 
in der Vorstadt 3 ihr Blumengeschäft 
„Vöckla Blumen by Claudia“ eröffnet.

Direkt neben der Bushaltestelle in der Vor-
stadt bietet sie Hochzeits-, Event- und Trau-
erfloristik sowie Topfpflanzen und Schnitt-
blumen für alle, die ihr Zuhause oder ihren 
Garten verschönern möchten, an.

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 
13.00 - 17.00 Uhr

kurz & knackig

Drei talentierte Schüler:in der Business School 
Vöcklabruck interviewten Mitarbeiter:innen 
der Stadt über Finanzen, Personal und Social 
Media für ihre Maturaprojekte.

Als Partner des Schulvereins ist es uns eine 
Freude, die nächste Generation von auf-
strebenden Talenten zu unterstützen und 
zu fördern. Herzlichen Dank an die Business 
School Vöcklabruck für diese inspirierende 
Zusammenarbeit!

Schulpartnerschaft

Montagspoller

Traditionell werden öffentliche Gebäude anlässlich des Staatsfeiertages am 1. Mai mit der 
Nationalfahne beflaggt, um die Bedeutung dieses besonderen Tages zu unterstreichen.
Wir möchten auch die Hausbesitzer dazu ermutigen, sich dieser Tradition anzuschließen und 
ihre Häuser ebenfalls zu beflaggen, um gemeinsam unsere Verbundenheit und Wertschät-
zung für unser Land zum Ausdruck zu bringen. Lassen Sie uns gemeinsam Flagge zeigen!

Gemeinsam Flagge zeigen zum Staatsfeiertag

In der Mitte unseres historischen Stadtplatzes sollte ein vollautomati-
scher Poller, während der Marktzeiten oder der saisonalen Fuzo, den 
motorisierten Verkehr von der verkehrsberuhigten Zone trennen.

Doch mit dieser Anschaffung hatten wir Pech. 
Er ist im Regenwasser ertrunken, seine Ka-
bel wurden von Ratten angebissen, er wurde 
mehrmals umgefahren, sodass der Poller zum 
Schluss nur mehr unter polizeilicher Aufsicht 
seine Dienste verrichten durfte.

Derzeit wird von unserem Bauhof versucht, ihn 
wieder ins Leben zurückzuholen und wir hof-
fen, dass die „Reanimationsmaßnahmen“ Wir-
kung zeigen. Sollte das nicht gelingen, müssen 
wir uns um eine neue Lösung umschauen. Bis 
dahin leisten unsere Absperrgitter wieder gute  
Dienste.

Die Mitarbeiter des Bauho-
fes restaurierten die Bruck-
ner-Gedenktafel am Stie-
genweg nach Schöndorf.

In Vorbereitung auf das 
Brucknerjahr wurden die Be-
festigung teilweise erneuert 
und die Konturen mit Epoxi-
harz aufgefrischt. Begleitet 
von einer frischen Bepflan-
zung erstrahlt die Tafel nun 
in neuem Glanz.

Bruckner auf Hochglanz



eine jüngere Schwester Rosalia 
kam um 1850 zum Kochen lernen 

in die Stiftsküche St. Florian, wo sie 
den aus Vöcklabruck stammenden 
Gärtnergehilfen Johann Nepomuk 
Hueber kennenlernte.

Nachdem Johann N. Hueber die Gärt-
nerei am Graben im Vöcklabruck er-
worben hatte, heirateten die beiden 
1855 und Rosalia wurde zur Vöckla-
bruckerin.

Da Anton Bruckner mit seinen Ge-
schwistern sehr verbunden war und 
bei Rosalia, von ihm liebevoll Sali ge-
nannt, zudem auch ihre Kochkünste 
schätzte, verbrachte er über 40 Jahre 
regelmäßig Zeit in unserer Stadt. 

Hier fand er auch Ruhe und Erholung 
in der Natur und im Kreise der Fami-
lie seiner Schwester.

Er logierte immer im Gasthof Fruh-
storfer „Zur neuen Post“ am Stadt-
platz (heute Stadtplatz 14).

Als Organist war Anton Bruckner 
schon zu Lebzeiten über die Grenzen 
Österreichs berühmt, als Komponist 
erfuhr er erst später die verdiente 
Aufmerksamkeit. Obwohl er immer 
privat in Vöcklabruck weilte, ver-

suchte er sich doch als Organist an 
der Mauracher-Orgel der Stadtpfarr-
kirche. Von dieser hielt er jedoch 
nicht besonders viel und stufte sie als 
„Kletzntruhe“ ein bzw. nach einer Re-
novierung bezeichnete er sie immer 
noch als „Werkl“.

Von dieser Orgel ist heute nichts 
mehr vorhanden, sie wurde 1993 
durch die „Bruckner-Gedächtnis-Or-
gel“ ersetzt.

Trotzdem hinterließ Anton Bruckner 
viele musikalische Spuren in Vöckla-
bruck. So hat er beispielsweise die 
Skizze zum ersten Satz seiner bedeu-
tenden 8. Symphonie in Vöcklabruck 
vollendet. Dazu hatte er sich beim Ei-
senhändler Anton Hartmann im Hau-
se Stadtplatz 38 eingemietet.

Dieses Haus, heute als „Franzmair-
Haus“ bekannt, hat eine lange Ge-
schichte. Ursprünglich als Sitz des 
Aufschlägers (Zollbeamten) von Ma-
ximilian I. zu Beginn des 16. Jhdt. er-
worben, diente es Maximilian auch 
als Refugium, wenn er während 
seiner zahlreichen Reisen in Vöckla-
bruck weilte.

Bruckner erkannte auch sehr bald das 
musikalische Talent seiner Großnichte 
Laura. Ihr vermachte er seinen Bö-
sendorfer Flügel. Laura starb 1904 als 
19jährige an Tuberkulose.

Im Jahre 1883 wurde Anton Bruckner 
Ehrenmitglied der Liedertafel Vöck-
labruck.  1850 von einigen Sängern 
unter der Leitung des Stadtschulleh-
rer Laurenz Herzog gegründet, ist die 
Liedertafel nun der älteste, noch be-
stehende Verein der Stadt. 
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Am Haus Hueber im Graben erinnert 
eine Gedenktafel an Anton Bruckner

Stadtplatz 38 

Gemeindeübergreifend wird es zum Jubiläum eine 
„Bruckner-App“ geben, in der 10 Wege in 10 verschie-
densten Gemeinde Wissenswertes und Biografisches zu 
diesem oberösterreichischen Komponisten 
und Organisten vermittelt. Einer davon findet 
sich in Vöcklabruck.

Bruckner-App

download der App 
'Hublz'

ARCHIV

Auf den Spuren von Anton Bruckner

2024 jährt sich am 4. September der Geburtstag des gro-
ßen oberösterreichischen Komponisten zum 200. Mal. 
Zu diesem Anlass werden in vielen oberösterreichischen 
Orten, zu denen Bruckner Bezug hatte, Feierlichkeiten 
stattfinden. Auch zu Vöcklabruck hatte Anton Bruckner 
eine sehr intensive Beziehung.



Sein 60. Geburtstag wurde nur in Vöcklabruck durch die Lie-
dertafel gewürdigt. Auch der Vöcklabrucker Geselligkeitsverein 
„Paixhanslia“ verlieh ihm 1884 die Ehrenmitgliedschaft.

Bruckner pflegte zu vielen Persönlichkeiten in Vöcklabruck und 
Umgebung freundschaftliche Beziehungen, etwa zur Familie 
des späteren Bürgermeisters Dr. Alois Scherer oder jener des 
damaligen Bezirkshauptmannes Moritz von Mayfeld.

Gerne besuchte Anton Bruckner bei seinen Aufenthalten in 
Vöcklabruck die „Schwimmschule“ an der Ager, bei der Einmün-
dung des Mühlbaches.

1892 fand sein letzter Besuch in Vöcklabruck statt. Anton Bruck-
ner starb am 11. Oktober 1896.

Im Heimathaus in der Hinterstadt erinnert das „Bruckner-Zim-
mer“ an den großen Komponisten, ebenso gibt es eine Gedenk-
tafel am Haus Hueber im Graben und am Franzmair-Haus am 
oberen Stadtplatz. Mit Professor Max Auer hat Vöcklabruck 
auch einen bedeutenden Bruckner-Biografen hervorgebracht.

Mehr über Anton Bruckner

Im Gedenkjahr 2024 wird es am 7. Mai ein StadtGEHspräch mit 
Karin Eidenberger und einem Überraschungsgast zum Thema 
'Bruckner in Vöcklabruck' geben und ein großes Festwochenen-
de am 1. und 2. Juni: Das VöcklaBRUCKNERfest24 wird ein  bun-
tes Stadtfest mit allen kreativen Kräften Vöcklabrucks, zu Ehren 
des 200. Geburtstages von Anton Bruckner.

Es gäbe noch viele Geschichten und Anekdoten zu Anton Bruck-
ner und die Stadt zu berichten, einige werden wir sicherlich 
beim StadtGEHspräch, am Weg mit der Bruckner-App und wäh-
rend des Brucknerfestes zu hören bekommen.
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BRUCKNERmatinee
So. 2. Juni '24 
11.00 Uhr | Stadtsaal 
Orchester der Stadt 
Vöcklabruck

Die 6. Sinfonie eröffnet 
die Reihe der großen 
sinfonischen Spätwerke 
von Anton Bruckner. Als 
Schlusspunkt eines Fest-
Wochenendes führt 
das Orchester der Stadt 
Vöcklabruck unter der 
Leitung von David Pen-
netzdorfer das Werk im 
Stadtsaal Vöcklabruck 
auf.

Vor dem Konzert gibt 
es im Stadtsaal-Foyer 
die Möglichkeit eines 
„Bruckner-Frühstücks“ 
vom Café Licht&i.

Karten erhältlich im Tou-
rismusbüro oder unter 
www.kuf.at

BRUCKNERroas

Sa. 1. Juni '24 | 
10.00 – 22.00 Uhr
Ein Fest zu Ehren des 
200. Geburtstages von 
Anton Bruckner, mit ei-
nem bunten Programm 
kreuz und quer durch 
die Stadt Vöcklabruck. 
Feiern Sie mit!

Begleitet wird das Pro-
gramm von Hans Gessl 
und David Wagner als 
originelle Anekdoten-
moderatoren.

Eintritt frei!

Stadt-GEH-Spräch

Di. 07. Mai ‘24 | 17.00 Uhr Treffpunkt Rathaus
Bei einem gemeinsamen Spaziergang durch Vöck-
labruck führt uns Karin Eidenberger an die Wir-
kungsstätten von Anton Bruckner.

Dauer ca. 1,5 Stunden | Teilnahme kostenlos

VöcklaBRUCKNERfest 2024

VERANSTALTUNGSKALENDER

Blick auf die Anton Bruckner-Straße im Jahr 1957

Alle Schauplätze 

und Zeiten auf 
www.kuf.at
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17.12. Luka Martinović
19.12. Lalah Ghazal Bashiri
27.12. Jonas Führer

04.01. Amna Bešić
04.01 Nora Marie Zelch
05.01. Tamo Ebner
10.01. Salma Mohamad
13.01. Marie Fageth
13.01. Mira Abdalshafi
14.01. Elea Flora Sakica
16.01. Jonathan Rudolf Krinzinger
16.01. Keanu Maximilian Hartmann
19.01. Malik Hanušić
20.01. Anton Fritz Kerschbaumer
25.01. Rijad Junuzović
31.01. Tobias Baumgartner
31.01. Selin Feier

DEZEMBER

JÄNNER

Impressum
Medieninhaber, Herausgeber: Stadtgemeinde 
Vöcklabruck, Klosterstraße 9, 4840 Vöcklab-
ruck, www.voecklabruck.at, E-Mail: stadtamt@
voecklabruck.at | Redaktion: Ing. Christian Wim-
mersberger, Eri Fraunbaum u. Franziska Haas | 
Grafik: Franziska Haas | Fotos, sofern nicht an-
ders angegeben: Stadtamt | Blattlinie: Offizielles 
Mitteilungsblatt der Stadtgemeinde Vöcklabruck 
| Satz- und Druckfehler vorbehalten | Druck: 
VöcklaDruck
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Gratulation zur Geburt

05.09. Francesca Verona Ikama
29.09. Matthias Baumann

18.10. Alana-Ioana Stoica

SEPTEMBER

OKTOBER

03.11. Jonathan Wied
06.11. Leonhard Franz Danninger
07.11. Aleyna Sinanović
10.11. Selina Kysucká
20.11. Leon Leevi Puchner
21.11. Emilio Matheo Stamberg
22.11. Mark Nagykárolyi
25.11. Miriam Schamberger

NOVEMBER

04.02. Antonia-Elisa Căldărașu-
Lungu

07.02. Amelia Ptok
12.02. Fridolin Rammer-Resl
14.02. Anna Christine Niedermair
14.02. Vinzent Felix Constantin 

Hofmann
15.02. Theodora-Maria Balemba
16.02. Valentin Schaumberger

FEBRUAR

03.12. Vincent Schmidsberger
12.12. Ari Ali
12.12. Matilda Jurišisć

DEZEMBER

beliebteste Babynamen'23
Lukas

Marie

Felix

Emma

Maximilian

Nora

Jakob

Miriam

David

Sophia

Noah

Luisa

Matthias

Mia

Leon

Ella

Johannes

Hannah
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Geburtstagsjubilare

03.10. Herbert Josef Sturm
14.10. Helmut Johann Haider
27.11. Elke Erika Derflinger
19.12. Alois Johann Billich
14.02. Gertrud Deutschländer
14.02. Margarete Harfmann
19.02. Walter Körner 

80 JAHRE

08.11. Hildegard Kröll
28.12. Ferdinand Treml

90 JAHRE

22.10. Walter Franz Schul
27.10. Franz Loidl
30.10. Augustina Humenberger
20.11. Johann Balthasar 

Schroffner
23.11. Helga Wiesauer
27.11. Franz Xaver Schuster
29.11. Maria Hendel
06.03. Dipl.Ing. Wilfried Manfred 

Franz Seebauer

85 JAHRE

14.10. Maximilian Gottlieb 
Oberndorfer

96 JAHRE

Maximilian Oberndorfer

  

15.12 Adelisa Hanušić & 
Amer Omerovic

DEZEMBER

60 JAHRE
19.10. Waltraud & Helmut 

Haider
20.10. Lydia & KommR. Johann 

Schachtner
23.11. Erika & Helmar Horwarth

JÄNNER
20.01. Hamideh Agha Beykzadeh & 

Benjamin Poljak

Hildegard Kröll

Ehepaar Horvarth bei der Quartalsfeier

FEBRUAR
12.02. Anita Pichler & 

Thomas Mittendorfer
19.02. Amira Abdallah & 

Ahmad Al Almeri
20.02. Sandra Schuster & 

Udo Viktor Philipps

70 JAHRE
04.02. Herta  & 

Kons. StR a.D. Karl Posch

19.02. Aloisia Maria Weber

95 JAHRE

26.02. Anna Springer 

100 JAHRE
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Des Kaisers neue 
Kleider
Mo. 22. Apr.'24 | 16.00 Uhr 
Stadtsaal 
Lille Kartofler Figurentheater

Für Kinder ab 3 Jahren

Kasperl im Foyer
Sa. 27. Apr.'24 | 11.00 Uhr 
Stadtsaal 
Kasperls Stinkesocken

Für Kinder ab 3 Jahren
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KARTEN ERHÄLTICH IM 
TOURISMUSBÜRO ODER 

UNTER WWW.KUF.AT

Feilmair, Kienberger 
& Nonet
Mi. 17. Apr.'24 | 19.30 Uhr 
Landesmusikschule
3. Vöcklabrucker Kammer-
musik Salon

Schneeberger & 
Bakanic Quartett
Fr. 17. Mai '24 |19.30 Uhr 
Stadtsaal 
Alpin Swing!

Eine gelungene Mischung 
aus Gypsy-Swing, Balkan-
Jazz und neuer Volksmusik 
lassen das Publikum turbu-
lent wie auch sanft durch 
den Abend fliegen.
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KONZERT

Wagner & Co
Mi. 29. Mai '24 | 19.30 Uhr 
Stadtsaal
Alles Impro!

Inhaltlich und stilistisch sind 
dem Abend dank des virtu-
osen Ensembles keine Gren-
zen gesetzt: Egal, was das 
Publikum wünscht - es wird 
erfüllt. Die Palette der Stile 
und Genres, die dabei zum 
Einsatz kommen, ist nahezu 
unbegrenzt. Fazit: Ein höchst 
kurzweiliger Abend, der we-
der Humor noch Tiefgang 
scheut!

IMPRO-THEATER

Lydia Prenner-Kasper
Sa. 6. Apr.'24 | 19.30 Uhr 
Stadtsaal 
Damenspitzerl

Eva Maria Marold
Mi. 24. Apr.'24 |19.30 Uhr 
Stadtsaal 
Radikal Inkonsequent

Rubey & Schwarz
Sa. 18. Mai '24 |19.30 Uhr 
Stadtsaal 
Das Restaurant. Nur mehr 
wenige Tickets erhältlich!

KABARETT

Zu Ehren des 200. Geburtstages von Anton Bruckner 
wird die gesamte Stadt Vöcklabruck Schauplatz für ein 
buntes Fest!

BRUCKNERmatinee
So. 2. Juni '24 | 11.00 Uhr  
Stadtsaal 
Orchester der Stadt Vöckla-
bruck, Bruckners Sinfonie Nr. 6.

Karten erhältlich im Touris-
musbüro oder unter www.
kuf.at

BRUCKNERroas

Sa. 1. Juni '24 |10.00 – 
22.00 Uhr | Eintritt frei
Start um 10.00 Uhr am Stadt-
platz, die genaue Route ist 
unter www.kuf.at zu finden.

Barbi Markovic 
„Minihorror“
Di. 28. Mai ’24 |  19:00 Uhr 
OKH
Lesung mit Humor, schräger 
Fantasie und dem Wissen 
um die Zerbrechlichkeit un-
serer Existenz.

OFFENES KULTUR HAUS
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Average x Raddish
Sa. 20. Apr.’24 |  20.30 Uhr 
OKH
Konzert - Rap

Gedankenreiseorchester
Fr. 26. Apr.‘24| 16:00 Uhr 
OKH
Mitmachkonzert für Kinder 
im Volksschulalter.

MEHR INFOS U. TERMINE AUF  
WWW.OKH.OR.AT

VöcklaBRUCKNERfest

Fr. 26. April '24 | 17.00 bis 
21.00 Uhr | Stadtbibliothek 
und Pfarrbücherei

Stadtbibliothek:
Beim Schätzspiel können Sie 
eine Jahreskarte der Stadt-
bibliothek gewinnen.  Für 
Kinder gibt es eine digitale 
Schnitzeljagt mit der App 
"Actionbound".

Pfarrbücherei:
Krimi-Spieleabend für Ju-
gendliche & Erwachsene ab 
18.00 Uhr.
Kinderprogramm „Wir rei-
sen zum Mond und zu den 
Sternen“ für Kinder im 
Schulalter zwischen 17.00 
Uhr und 18.00 Uhr. (bitte 
um  Anmeldung unter 0699 
121 262 84) 

LANGE NACHT DER 
BIBLIOTHEKEN

MEHR AUF 
WWW.KUF.AT
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KINDER.KULTUR
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ALLE TERMINE FINDEN SIE AUF WWW.VOECKLABRUCK.AT

Maibaumaufstellen
Di. 30. Apr. '24 | ab 17:00 Uhr 
Stadtplatz
Das Brauchtumsfest des 
Trachtenvereines. 

Pferdemarkt
Sa. 11. Mai '24 | 11.00 - 
13.00 Uhr | Stadtplatz
Der älteste Pferdemarkt des 
Bezirkes lockt groß und klein.

Maidult
Mi. 29. Mai – So. 2. Juni '24 
Freizeitgelände
Buntes Treiben und vergnüg-
liche Fahrgeschäfte - ein Fest 
für die ganze Familie.

Mittelalterfest
Fr. 14. Juni – So. 16. Juni '24  
Freizeitgelände
Erleben Sie Handwerks-
kunst, Gaumenfreuden und 
Unterhaltung.

Platzkonzerte

21. Juni – 13. Sept.'24   | 
jeden Freitag  ab 18.00 Uhr 
Stadtplatz
Mit verschiedenen Musik-
kapellen aus dem ganzen 
Bezirk. Nur bei Schönwetter.

Feuernacht
Do. 27. Juni '24 | 17.00 – 
24.00 Uhr | Stadtplatz
Lange einkaufen, bummeln 
und genießen. Mit Live Mu-
sik, einer Modenschau um 
20.00 Uhr und Feuertänzern 
um 21.30 Uhr und 22. 30 Uhr.

HIGHLIGHTS

„Na, dann gute Nacht...“
Do. 11. Apr. ‘24 | 19.00 Uhr 
Evang. Gemeindezentrum

Fit und xund
Di. 16. April ‘24 | 17.00 Uhr 
Evang. Gemeindezentrum

Selbstbestimmt ins 
hohe Alter
Do. 25. April ‘24 | 19.00 Uhr 
Rathaus

GESUNDE GEMEINDE

ANMELDUNG 
& INFOS

IM RATHAUS

Schülerausstellung 
Höhere Schulen "Musik"
Eröffnungsabend 
Mo. 22. April '24 
ab 19.00 Uhr
Ausstellung bis 04. Mai '24

"Hallo Anton"
Eröffnungsabend 
Mo. 13. Mai '24  
ab 19.00 Uhr
Gruppenausstellung Haus-
ruckviertler Kunstkreis

Ausstellung bis 02. Juni '24

Susanne Purviance
Eröffnungsabend 
Mo. 24. Juni '24  
ab 19.00 Uhr
Ausstellung bis 06. Juli '24

ÖFFNUNGSZEITEN 
STADTGALERIE 

Mo bis Sa 10.00-13.00 Uhr 
Eintritt frei!

AUSSTELLUNGEN

RATHAUS

Gemeinderatssitzungen

Di. 21. Mai '24 | Stadtsaal
Mo. 01. Juli '24
Mo. 30. Sept. '24
Di. 10. Dez. '24

Wohnungssprechtage

Do. 16. Mai '24
Do. 19. Sept. '24
Do. 14. Nov. '24
jeweils 15.30 – 16.30 Uhr | 
Stadtamt
Nur mit Terminvereinbarung 
T 07672 760-220 
(Wohnungsabteilung)

MÄRKTE

Wochenmarkt
jeden Mittwoch 
07.00 - 13.00 Uhr 
Stadtplatz

Frischemarkt
jeden Samstag 
07.00 - 12.00 Uhr 
Stadtplatz

Freitags-Flohmarkt
12. Apr |  3. Mai | 7. Juni 
| ab 9.00 Uhr | Stadtplatz
Flanieren, stöbern und ver-
handeln.

Kunsthandwerks-
markt
Fr. 07. Juni | ab 9.00 Uhr 
Stadtplatz
Kreative Macher:innen prä-
sentieren ihre Werke.

Gemeinsam neue Seiten 
unserer Stadt endecken.
Dauer ca. 1,5 Stunden 
Teilnahme kostenlos

Anton Bruckner

Di. 07. Mai ‘24 | 17.00 Uhr 
Treffpunkt Rathaus

„Hunde-Etikette"

Di. 14. Mai ‘24 | 17.00 Uhr 
Treffpunkt Rathaus

„Wie füreinander 
geschaffen“
Di. 21. Mai ‘24 | 17.00 Uhr 
Treffpunkt Rathaus

Agerspitz
Di. 04. Jun. ‘24 | 17.00 Uhr 
Treffpunkt Varena 
Stadtbus-Haltestelle

STADTGEH-SPRÄCHE

Sa. 20. April '24 | 10.00 - 
13.00 Uhr | Landesmusik-
schule Vöcklabruck 
Musik- und Tanzinteressierte 
jeglichen Alters sind herzlich 
zum Tag der offenen Tür in 
die LMS Vöcklabruck in Ko-
operation mit dem Jugend-
blasorchester Vöcklabruck 
eingeladen.

MUSIKSCHULE
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29. März '24 – 08. April '24 &
04. Oktober '24 – 14. Oktober '24

Hesch-Gasse, Buchleiten, Am Pfar-
rerfeld, Reschauer-Straße, Volkssied-
lung/Jahnturnhalle, Billroth-/Eisels-
berg-Straße, Am Altmannsberg, Am 
Poschenhof

Öffnungszeiten Sammelstelle Bauhof

Mo. - Fr.: 09.00 Uhr - 16.00 Uhr | Sa.: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Beim Sammelplatz im Bauhof können Sie ganzjährig Ihren Grün- und Strauch-
schnitt abgeben. (Haushaltsmengen, max. 2m³)

Grün- und Strauchschnitt-Entsorgung

RASENMÄHER, WINKELSCHLEIFER, STICHSÄGE & CO 
An Samstagen ab 18.00 Uhr und an Sonn- und Feierta-

gen ganztägig, ist die Verwendung von Lärmquellen wie 
Rasenmäher, Winkelschleifer, Stichsäge, Schlagbohr- 

maschine usw. verboten. Das besagt die 
Lärmschutzverordnung der Stadt.

NACHTRUHE VON 22.00 BIS 6.00 UHR

Das bedeutet nicht, dass Sie schlafen müssen, aber vielleicht 
möchte das Ihr Nachbar. Auf jeden Fall darf in dieser Zeit keine 
Belästigung durch Lärm und Geruch entstehen. Im Zweifelsfall 
kündigen Sie Ihr Gartenfest beim Nachbarn an und laden Sie 
ihn dazu ein.

Heckenschnitt

Für die Entsorgung von kompostierbaren Materialien werden Container aufgestellt:

Grundstückseigentümer müssen ihre Hecken so zurückschneiden, dass Geh-
steige, Straßen und Wege in voller Breite freigehalten werden und die Sicht in 
Kurvenbereichen nicht behindert wird. Niemand darf 
beeinträchtigt oder gar gefährdet werden.

12. April '24 – 22. April '23 &
18. Oktober '24 – 28. Oktober '24

Parkplatz Eni-Kreuzung an der B1, 
Unterstadtgries, Schloßstraße, Park-
platz ehem. Pestalozzi-Schule, Schön-
dorfer Straße, Siebenbürgerheim, 
Untere Agergasse 

Auf eine gute Nachbarschaft

BAULÄRM

Von Montag bis Freitag von 6.00 Uhr bis 20.00 Uhr und an 
Samstagen von 07.00 bis 14.00 Uhr darf im Wohngebiet gear-
beitet werden. Ausnahmen gibt es in Industriegebieten.

2,5m über Gehsteigen

4,5m über Fahrbahnen
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